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EINLADUNG
zum  1. Volkswandertag
der „Fünfgemeinde“ in Oppach

Zum Zwecke des besseren gegenseitigen Kennenlernens der Menschen beiderseits 
der Grenze wird in diesem Jahr zum ersten Mal ein so genannter 

Volkswandertag der „Fünfgemeinde“ organisiert.

Mitglieder der im Jahr 2000 gegründeten „Fünfgemeinde“ sind:

Gastgeberin des 1. Volkswandertages ist die Gemeinde Oppach.

Alle wanderlustigen Einwohner und Gäste der Gemeinde sind am

Samstag, dem 4. Oktober 2008
zur Wanderung auf dem Oppacher Brunnenpfad eingeladen.

Start dieser mit 4,4 km angenehm kurzen und familienfreundlichen Wanderung 
ist um 14.00 Uhr am Haus des Gastes „Schützenhaus“.

Im Anschluss an die Wanderung wird am (oder im) Haus des Gastes 
ein Imbiss mit Kaffee und Kuchen angeboten.  

Šluknov Oppach Neusalza-Spremberg Sohland a.d. Spree Jiříkov
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Amtlicher Hinweis
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats Oppach 
fi ndet am

18. September 2008
im Ratssaal des Rathauses statt. Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, an der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
teilzunehmen. Die Tagesordnung wird rechtzeitig als Aus-
hang an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln der Ge-
meinde sowie im Internet unter „www.oppach.de/aktuelles“ 
bekannt gegeben.

Hornig, Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Oppach schreibt das Flurstück 551/2 der 
Gemarkung Oppach mit einer Größe von 1.097 m² zum 
Verkauf aus.

Dieses Grundstück ist laut Ergänzungssatzung „Südliche 
Heidelbergstraße“ gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB Bauland. 
Die Bebauung darf ausschließlich Wohnzwecken dienen 
(höchstzulässige Grundfl ächenzahl 0,4 und höchstzulässige 
Geschossfl ächenzahl 0,6).

Laut Gutachten beträgt der Verkehrswert 15.340,00 €. Die 
Kosten des Gutachtens in Höhe von 210,00 € sind vom 
Käufer zu übernehmen.

Angebote können bis zum 30.09.2008 bei der Gemeinde-
verwaltung Oppach, August-Bebel-Str. 32, 02736 Oppach, 
in schriftlicher Form eingereicht werden.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Israel (Tel.: 035872/38321) 
gern zur Verfügung. Bei Bedarf kann eine Besichtigung 
organisiert werden.  

Flachbettdrucker OKI Microline 390 FB zu 
verkaufen.
Interessenten melden sich bitte in der Gemeindever-
waltung Oppach bei Frau Natschke 035872/38316 
oder Frau Held 035872/38344.

Information des Bau- und 
Ordnungsamtes

Sehr geehrte Grundstückseigentümer,

bei Ortsbegehungen an Gewässern durch die Untere Was-
serbehörde wurde wiederholt festgestellt, dass Anwohner 
Gartenabfälle wie Gras und Baumschnitt, z. T. auch Müll, 
auf dem Gewässerrandstreifen ablagern.

Zur Erhaltung und Verbesserung der ökologischen Funk-
tionen der Gewässer und des Hochwasserschutzes sowie 
zum Schutz vor diffusem Stoffeintrag ist auf dem Gewäs-
serrandstreifen nach § 50 Abs. 3 Punkt 6 Sächsisches 
Wassergesetz die Ablagerung von Gegenständen, die den 
Wasserabfl uss behindern oder fortgeschwemmt werden 
können, verboten.

Gemäß § 50 Abs. 2 SächsWG gelten als Gewässerrand-
streifen die zwischen Uferlinie und Böschungsoberkante 
liegenden Flächen sowie die hieran landseits angrenzen-
den Flächen, letztere in einer Breite von zehn Metern, 
innerhalb bebauter Ortsteile in einer Breite von fünf 
Metern.

Wir möchten darauf hinweisen, dass ein Verstoß gegen 
den § 50 Abs. 3 SächsWG eine Ord-
nungswidrigkeit gem. § 135 Abs. 1 Punkt 9a SächsWG dar-
stellt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
zu 100.000 € geahndet werden (§ 135 Abs. 2 SächsWG).

Müller, Bau- und Ordnungsamt
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Information zum 
Landes-

familienpass

Den Familienpass erhalten Eltern 
mit drei und mehr Kindern, Allein-
erziehende mit zwei und mehr Kin-
dern sowie Eltern mit mindestens 
einem schwerbehinderten Kind. 
Neben dem kostenlosen Besuch 
zahlreicher kultureller Einrichtun-
gen, wie Museen, Burgen, Schlös-
ser und Parks, gewähren darüber 
hinaus etliche Gemeinden den 
Inhabern des Passes zusätzliche 
Vergünstigungen in kommunalen 
Einrichtungen. 
Der Sächsische Landesfamilien-
pass wird einkommensunabhängig 
zur Verfügung gestellt. Bei der 
Beantragung ist lediglich eine Be-
scheinigung der Familienkasse 
über die Kindergeld-berechtigung 
und ein Nachweis über den Haupt-
wohnsitz in Sachsen vorzulegen. 
Der Landesfamilienpass wird vom 
Einwohnermeldeamt der Gemein-
deverwaltung Oppach zu den be-
kannten Öffnungszeiten ausge-
stellt. 

 Abfuhrtermine

Gelbe Tonne
Dienstag,

9. September 2008 

Blaue Tonne
Mittwoch,

10. September2008

Festzelt und Tauchschule

Vorführung von Bootsmodellen

Tabea Langfeld aus Oppach gewann 
das Bierkastenklettern mit sagenhaf-
ten 27 Kisten.

reger 
Andrang 

auf der 
Festwiese

Die Buden 
unserer 
emsigen 
Vereine

Rückblick  Heimatfest
Hier ein paar Schnapp-
schüsse vom diesjähri-
gen Heimatfest der Ge-

meinde Oppach, das am 
2. und 3. August 

im Freibad stattfand:
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Zum 30. Bielebohlauf

war das Wetter wieder optimal und die Stimmung war blen-
dend. Die Läufer der 4,9-, 12- und 20-km-Strecken gingen 
pünktlich 10.00 Uhr an den Start. Die Jüngsten starteten 5 
Minuten später auf ihre 1,5-km-Runde.

Unter den 438 (Rekord!) gemeldeten Teilnehmern waren 
31 Oppacherinnen und Oppacher. Der jüngste Läufer, Ced-
ric Poike aus Ringenhain war gerade mal 4 Jahre alt. Heinz 
Schaar ist uns mit seinen nun schon 79 Jahren als ältester 
Teilnehmer treu geblieben.

Zu diesem Jubiläumslauf konnten wir auch einige Ehren-
gäste begrüßen. So konnten wir beispielsweise drei Söhne 
des Gründers des Bielebohlaufes nach Oppach locken, die 
extra aus dem Berliner Raum angereist waren. Als Hans 
Hänsch 1994 plötzlich verstarb, kam die Frage auf, wer den 
Bielebohlauf weiterführen sollte. Dieter Koch und Joachim 
Pätzold gehörten zu dem damals neu gebildeten Organisa-
tionsteam und tragen bis heute (als Stadionssprecher und 
Kampfrichter) zum Gelingen des Laufes bei. Zu dem Team, 
welches den Bielebohlauf seinerzeit weitergeführt hat, 
gehörte auch noch Johannes Lehmann, der ebenfalls zum 
Jubiläum anwesend war. Auch durften wir Gundra Wend-
schuh, die viele Jahre Gesamtleiterin des Bielebohlaufes 
war, als unseren Gast zu diesem Lauf begrüßen. Ebenso 
war Karl-Heinz Leiteritz aus Dresden, der viele Jahre in den 
Teilnehmerlisten dieser Laufsportveranstaltung zu fi nden 
war, nach Oppach gekommen. Einen ganz besonderen 
Teilnehmer gilt es noch zu benennen, der schon zum 28. 
Male am Bielebohlauf teilgenommen hat: Herr Rudolf Wed-
lich aus Oppach startete auf der 12-km-Strecke und beleg-
te in seiner Altersklasse trotz Handicap den 4. Platz. 

Die stärkste Vertretung an Läuferinnen und Läufern kam 
aus der Landeshauptstadt Dresden. Von den Oppache-
rinnen und Oppachern ging die Mehrzahl bei den kurzen 
Strecken an den Start. Vielleicht kann man einige unserer 
jugendlichen Läuferinnen und Läufer zukünftig animieren, 
eine ihrer Altersklasse entsprechende Strecke gemäß Aus-
schreibung zu laufen. 

Pokalsieger   20 km:  Dietmar Müller 
  (LG Asics Pirna) 1:12:56
Siegerin   20 km: Franziska Kranich (SV Koweg 
  Görlitz) 1:31:31
Pokalsieger   12 km: Stefan Matthes (ASV Dojo-
  Mönchengladbach) 47:01
Pokalsiegerin  12 km: Heike Hänsel (VfL Dresden-

Bühlau)  55:24
Pokalsieger    4,9 km: Florian Taugnitz 
  (TV Dresden) 18:20
Pokalsiegerin  4,9 km: Jette Rombock (Skiklub 
   Dresden-Niedersedlitz) 21:58
Siegerin  4,9 km: Heike Henke (Oppach) 23:54
(Volkssport)  
Sieger    1,5 km: Milan Süß (FSV Oppach)  6:33
Siegerin   1,5 km: Charlotte Linne (Skiclub 
  Dresden Niedersedlitz) 6:45

Nicht nur die Pokale sind immer wieder ein Ansporn für die 
Läuferinnen und Läufer, die sich an diesem Lauf beteiligen, 
sondern auch die damit verbundenen Gutscheine oder 
Präsente.
Dank der Sponsoren konnte jedem Teilnehmer anlässlich 
des Jubiläumslaufes ein T-Shirt zur Erinnerung überreicht 
werden. Wir hoffen, dass uns viele Läuferinnen und Läufer 
auch weiterhin treu bleiben werden.

Ein Dankeschön gilt deshalb unseren Sponsoren:
Oppacher Mineralquellen GmbH & Co. KG
ATN - Applikationstechnik Neugersdorf GmbH
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
Volksbank Löbau-Zittau.
Einen ganz besonderen Dank sagen wir wieder den vielen 
Helferinnen und Helfern sowie dem Tennisclub Oppach e. 
V., die uns alle bei der Vorbereitung und Durchführung des 
nun schon zum 30. Male stattgefundenen Bielebohlaufes 
so tatkräftig unterstützt haben. 

Regine Hengst
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Termine Tanzkurs
Der geplante Tanzkurs fi ndet erstma-
lig am 18.09.2008 um 20.00 Uhr im 
Haus des Gastes „Schützenhaus“ in 
Oppach statt.

Die weiteren Termine sind:

25.09.2008
02.10.2008
09.10.2008
23.10.2008
und
30.10.2008

(jeweils Donnerstag) ab 20.00 Uhr.

Weitere Anmeldungen für den Kurs 
werden im Haus des Gastes „Schüt-
zenhaus“, Telefon 035872/32054 
noch entgegen genommen.

Buchvorstellung/
Multimediavortrag

Der Autor des interessanten Buches 
„Drei Länder fünf Gebirge, sieben 
Tage“, Günter Schäfer aus Obercun-
nersdorf, kommt nach Oppach! Am 
10.10.08 um 19.30 Uhr wird er in einer 
kurzweiligen und bewegenden Multi-
mediashow über sein Buch berichten, 
es dabei vorstellen und ergänzen. 

Gemeinsam mit einem Freund hatte er 
eine Wanderung von der Schneekoppe 
zum Kottmar unternommen. Das dar-
aus entstandene Buch ist aber nicht nur 
der Bericht über die Erlebnisse dieser 
Wanderung, nicht nur ein Wanderfüh-
rer für interessierte „Nachmacher“, 
sondern auch eine Einladung an alle, 
sich an der frischen Luft zu bewegen, 
Natur zu erleben und Landschaft zu 
genießen, und dabei  Körper und Geist 
zu trainieren.  

Von dieser Idee ist G. Schäfer be-
geistert und sie liegt auch in seinem 
Vortrag zugrunde.

Veranstaltungen im 
Schützenhaus

Haus des Gastes 

Der Autor lädt alle Neugierigen ein, 
den Abend im Haus des Gastes 
„Schützenhaus“ bei einer interessan-
ten Darbietung zu verbringen.

Orchideenschau
Am 18. und 19.10.2008 
fi ndet wieder eine Or-
chideenschau der 
„Deutschen Orchide-
engesellschaft“ im Haus des 
Gastes statt. Genaue Informationen 
folgen im Amtsblatt Oktober 2008.

Annett Paul

PFIFFIKUS-
NEWS

Verkehrsgarten
In unserer Kita entsteht ein neuer Ver-
kehrsgarten. Von den Mitarbeitern der 
Gemeinde werden Straßen gebaut, 
Wege entstehen und als Attraktion ein 
großer Kreisverkehr. Die ersten Fahr-
ten fi nden schon mit rasantem Tempo 
statt. Es wird Zeit, dass wir Verkehrs-
schilder aufstellen und mit den Kindern 
erste Verkehrsregeln üben. Deshalb 
kam uns die Sponsoring Aktion „Ver-
kehrssicherer Heimweg“ durch die 
Firma Benjamin Kinderbuch-Handel 
GmbH aus Altenburg wie gerufen. 
Sie setzten sich mit örtlichen Firmen 
in Verbindung und baten sie, der Kita 
„Pfi ffi kus“ Verkehrssicherheitssets zu 
spenden.
Wir erhielten 30 Bücher zum Thema 
„Verkehrserziehung“, 30 Verkehrssi-
cherheitswesten und 30 Rucksäcke. 
Mit so viel tollem Material wollen wir 
mit dem neuen Kindergarten/Schul-
jahr und nach Fertigstellung unseres 
Verkehrsgartens mit Projekten zur 
Verkehrserziehung starten.

Wir bedanken uns herzlich bei der 
Benjamin Kinderbuch-Handel GmbH 
sowie bei den uns unterstützenden 
Firmen:

• Heizung und Bäder 
Herr Thomas Paul

• Baugeschäft Jannasch GmbH 
Herr Jens Jannasch

• Fleischerei Hensel 
Frau Edda Hensel

• Taxi- Unternehmen Herr Hartmut 
Schmidt

• Wilhelm Adler OHG Herr Ingo Adler
• Kosmetik- und Fußpfl egestudio 

Frau Carmen Schönbach
• Bergermann GbR Herr Bergmann
• Schmiedemeister Herr Andreas 

Schwer
• PNEUMATECH 

Frau Simone Marschner
• ESGO GmbH Energietechnik 

Frau Berger
• Autopfl ege und Imbiss 

Herr Peter Hempel
• ParaPack GmbH Frau Richter

Die “Pfi ffi kusse“ und ihre Erzieherin-
nen

Nachtrag 
Sommerfest

Nachträglich möchten wir noch zu un-
serem Sommerfest ergänzen, dass uns 
auch Rechtsanwalt Herr Horst Münch 
und unsere Kita-Küche „kinderleicht-
essen“, Frau Dorit Bieler, sponserte. 
Frau Bieler erledigte für die Gäste un-
sichtbar unseren gesamten Abwasch 
und unterstützte uns außerdem bei 
den umfangreichen Vorbereitungen der 
kulinarischen Köstlichkeiten.
Heike Seidel

Start in der Hort-
Außenstelle

Hallo, liebe Hortkinder der 1. Klasse,
am 25.08.2008 begrüßten wir Euch 
recht herzlich in unserer Außenstelle 
der Kindertagesstätte „Pfiffikus“. In 
der Aula der Grundschule Oppach 
wurde für Euch ein schönes, großes 
und helles Zimmer mit tollen Möbeln, 
neuem Spielzeug und vielen Materi-
alien zum Lernen, Spielen, kreativen 
Tätigsein eingerichtet.

Dabei unterstützte uns die Spar-
kasse Oberlausitz-Niederschlesien 
mit einer Geldspende in Höhe von 
1000,00 Euro. Dafür möchten wir 
uns recht herzlich bedanken.

Im Hort der Grundschule habt Ihr die 
Möglichkeit vom noch ungewohnten, 
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anstrengenden Unterrichtsgeschehen abzuschalten und 
zu entspannen, Ihr könnt in Ruhe Eure Hausaufgaben er-
ledigen und Euch langsam an den neuen Lebensabschnitt 
gewöhnen. 
Da keine zusätzlichen Wege erforderlich sind, könnt Ihr 
auch schon jetzt die Angebote der Schule für Arbeits-
gemeinschaften nutzen. Da eine direkte Verbindung 
zwischen Lehrern und Erziehern besteht, ist es möglich, 
individueller auf Euch einzugehen und den Übergang von 
Kindergarten – Schule – Hort zu erleichtern.
Natürlich steht Euch unsere Kindertagesstätte mit ihrem 
großen Garten weiterhin zur Verfügung. Wenn Ihr Euch 
eingelebt habt, könnt Ihr freitags im großen Haus die Ange-
bote der offenen Hortarbeit nutzen und nach Herzenslust 
durch den Garten toben. Eure Eltern werden rechtzeitig 
darüber informiert.
Die Erzieherinnen sind unter folgender Nummer zu errei-
chen: 0174/4781129.
Wir wünschen Euch viel Spaß und Erfolg beim Lernen 
sowie bei der Gestaltung Eurer Freizeit.

Die Erzieherinnen der Kita „Pfi ffi kus“

Start ins neue 
Schul jahr
Vor einer Woche begann an 

der Pestalozzi-Mittelschule Neusalza-Spremberg wie-
der der Unterricht. Langsam findet sich auch der 
letzte Schüler im Schulalltag zurecht. Auch in die-
sem Jahr gibt es wieder ein umfangreiches Ganz-
tagsangebot, worauf sich viele Schüler schon freuen.

Am ersten Schultag begrüßten wir unsere neuen
5. Klassen. Jeder Schüler bekam zum Start eine kleine Zu-
ckertüte. Überreicht wurde diese von unseren „Großen“. 

Fleißig wird an der Vorbereitung der 80-Jahr-Feier gearbei-
tet. Bereits in der letzten Ferienwoche beriet sich das Orga-
nisationsteam, um nahtlos weiter arbeiten zu können. Wir 
sammeln übrigens immer noch Altstoffe und suchen auch 
noch Gegenstände und vor allem Klassenfotos für unsere 
Ausstellung sowie Bekleidung für die Modenschau!!

Nicht nur neue Schüler konnten wir begrüßen, sondern auch 
neue Kollegen. Diese werden 
dann im nächsten Amtsblatt 
etwas näher vorgestellt.

Wir wünschen allen ein er-
folgreiches neues Schuljahr 
2008/2009!

Archäologie und Bauforschung“
Tag des offenen Denkmals am 14.09.2008 
im Landkreis Görlitz  
Der diesjährige Tag des offenen Denkmals am Sonntag, dem 
14. September, steht bundesweit unter dem Motto „Vergan-
genheit aufgedeckt - Archäologie und Bauforschung“. 

Jedes Gebäude hat einen „Lebenslauf“. Unterschiedliche 
Bauphasen, Baunähte, wechselnde Materialien oder Stein-
formate sind ebenso Indizien für die wechselnde Geschichte 
von Bauwerken, wie vermauerte Türen und Fenster, neu 
angelegte Treppenhäuser und Zimmerfl uchten, unter ande-
rem erlebbar in den Löbauer Fleischbänken. Es ist die beste 
Gelegenheit, sich mit den Archäologen und Bauforschern 
auf die Suche nach vergangenen Zeiten zu begeben. Das 
genaue Betrachten des Baumaterials gibt Auskunft über 
verwendete Handwerkzeuge oder es sind Zeichen der 
Handwerker zu fi nden, wie Steinmetzzeichen an Gewänden 
oder Abbundzeichen an Dachstühlen. 

Bei Renovierungen oder Restaurierungen sind oft schon 
Wandmalereien, Inschriften oder Tapetenreste gefunden 
worden. Besonders interessante Funde gab es im ehemali-
gen Franziskanerkloster in Zittau und im Bulnheimschen Gut 
in Seifhennersdorf. Aber auch die in der Hainewalder Gruft 
entdeckten Sarkophage, die konserviert und restauriert wur-
den und nun am Tag des offenen Denkmals gezeigt werden, 
geben Auskunft  über Vergangenes. Durch die Bauforschung 
und Archäologie wird Geschichte erlebbar.

Seit 1993 beteiligen sich die Kommunen in eigener Initiative 
am Tag des offenen Denkmals, dessen Koordinierung bei 
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz liegt. 

Weitere Informationen dazu sind unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de zu fi nden.

P.S. In der Gemeinde Oppach wird sich an diesem Tag das 
private Holzbaumuseum „Alte Tischlerei“ auf der Pickaer 
Straße 29 präsentieren.

Vergangenheit aufgedeckt –
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Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am
08.09. Irmgard Hölzel zum 86.
09.09. Erika Degner zum 70.
09.09. Roland Hauptmann zum 73.
09.09. Ruth Horn zum 77.
09.09. Günter Titz zum 75.
12.09. Hildegard Freigang zum 87.
12.09. Klaus Lehmann zum 72.
12.09. Heinz Penther zum 71.
16.09. Therese Kießling zum 84.
17.09. Karlheinz Dreßler zum 77.
17.09. Margitta Dreßler zum 74.
17.09. Walter Looke zum 70.
17.09. Ernst Vorwerk zum 72.
18.09. Charlotte Goth zum 87.
20.09. Helga Meier zum 76.
21.09. Edelgard Grosche zum 74.
22.09. Ingeborg Lelanz zum 80.
23.09. Renate Fitzner zum 73.
23.09. Christa Langer zum 72.
23.09. Gisela Rothe zum 71.
25.09. Karl Linke zum 89.
26.09.  Melanie Ziesche zum 86.
27.09. Fred Schuster zum 72.
28.09. Elfriede Liebsch zum 81.
30.09. Else Hille zum 78.
02.10. Gerta Hauptmann zum 80.
02.10. Marianne Heinke zum 72.
02.10. Elfriede Männel zum 76.
02.10. Horst Richter zum 73.
03.10. Gisela Gutsche zum 71.
04.10. Käthe Kindermann zum 85.
07.10. Johannes Sachse zum 70.
07.10. Margarete Sandler zum 79.
07,10. Margitta Voigt zum 71.
07.10. Ludwig Wünsche zum 89.

sowie unseren Heimbewohnern:
11.09. Gerda Kaul zum 84.
17.09. Anna Raschdorf zum 89.
21.09. Erika Hensel zum 92.
03.10. Herta Meißner zum 86.
06.10. Hilma Schubert zum 91.

 Geburtstag.

DFR ”Oberlausitz” e.V. Oppach

Alle Interessenten sind zu un-
seren Veranstaltungen zu nach-
folgenden Terminen herzlichst 
eingeladen.

Jeden Montag 15.00 Uhr Seniorengymnastik im Alten-
pfl egeheim „Haus Sonnenblick“ in Oppach

Montag 08.09. 13.30 Uhr 
Seniorengymnastik im „Betreuten Wohnen“ in Wilthen

Dienstag 09.09.  
09.30 Uhr Basteln im „Haus Sonnenblick“
14.30 Uhr Sportfest im Altenpfl egeheim „Haus 
 Sonnenblick“ in Oppach
Mittwoch 10.09. 14.30 Uhr 
Frauencafe im Rathaussaal der Gemeinde „Märchen aus 
Tausend und einer Nacht“

Mittwoch 17.09. 14.00 Uhr 
Wir sind beim Tag der offenen Tür des Pfl egedienstes  
„Gerda Schmidt“ in Friedersdorf mit kleinen Überraschun-
gen vertreten.

Donnerstag 18.09. 
10.00 Uhr 
Seniorengymnastik im 
Mittelweg 10

Montag 22.09. 
13.30 Uhr 
Seniorengymnastik im 
„Betreuten Wohnen“ in 
Wilthen

Dienstag 23.09.  
09.30 Uhr Spiele im „Haus Sonnenblick“
ab 10.00 Uhr Besuchen Sie unseren Stand auf der 
„Seniorenmesse des Landkreises“ in Ebersbach (ehemals 
Speisehaus Lautex).

Donnerstag 25.09. 10.00 Uhr
Märchenspiel „Aschenputtel“ im Pfl egestift Oberland

VORSCHAU  OKTOBER  2008
Mittwoch 01.10. 14.30 Uhr 

Alle Jubilare des Monats September 2008 sind zu unserer 
Feier in den Rathaussaal der Gemeinde eingeladen.
Rückmeldungen bitte bis Donnerstag, 25. September 2008 
beim Frauenring unter der Telefonnr. 035872/33425
Sponsor ist d. Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien

Donnerstag 02.10. 
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Mittelweg 10
Dienstag 07.10. 
13.00 Uhr  Kreativzirkel im Mittelweg 10
Mittwoch 08.10. 
14.30 Uhr  Frauencafe im Rathaussaal der Gemein-

de „Geldanlage im Alter“
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unsere Zweite einen gelungenen Sai-
sonstart feiern. In den nächsten Spielen 
heißt es nun weiter zu punkten, um im 
oberen Tabellendrittel mitzuspielen. 

4. Spieltag – 1. Kreisklasse

Samstag – 06.09.2008 – 13:00 Uhr 
SV Neueibau II : FSV Oppach II

5. Spieltag – 1. Kreisklasse

Samstag – 20.09.2008 – 15:00 Uhr 
Bertsdorfer SV : FSV Oppach II

6. Spieltag – 1 Kreisklasse

Samstag – 27.09.2008 – 13:00 Uhr 
FSV Oppach II : ESV Lok Zittau II

7. Spieltag – 1. Kreisklasse

Samstag – 04.10.2008 – 15:00 Uhr
SV 90 „Am Hochstein“ Kleindehsa : 
FSV Oppach II

Jugendmann-
schaften: 

Unsere Jugendmannschaften starte-
ten Ende des letzten Monats (30./31. 
August) in ihre ersten Punktspiele. Mit 
folgenden Mannschaften bestreitet 
unser Verein die Spielzeit 2008/2009:

A-Jugend – OFV-Kreisliga 
(in Spielgemeinschaft mit SpVgg 
Ebersbach und FSV 1990 Neusalza-
Spremberg)
Trainer / Ansprechpartner: Frank 
Marschner

C-Jugend – OFV-Kreisliga
(in Spielgemeinschaft mit SpVgg 
Ebersbach und FSV 1990 Neusalza-
Spremberg)
Trainer / Ansprechpartner: Maik 
Schöttker / Alf Bode

D-Jugend – OFV-Kreisliga
Betreuer / Ansprechpartner: Marco 
Korbanek / Mario Petzold

E1-Jugend – OFV-Kreisklasse West
Betreuer / Ansprechpartner: René 
Gottstein / Marcel Marschner 

E2-Jugend – OFV-Kreisklasse West
(in Spielgemeinschaft mit SpVgg 
Ebersbach und FSV 1990 Neusalza-
Spremberg)
Trainer / Ansprechpartner: Karsten 
Bode

1. Männer-
mannschaft 

Nach einer durchwachsenen Saison-
vorbereitung, startete unsere Erste 
mit zwei glücklichen Punktgewinnen 
(2:2 gegen SC Borea Dresden II und 
1:1 beim Meißner SV 08) in die neue 
Spielzeit 2008/2009. Wo man wirklich 
steht, wird man erst nach dem fünften 
Spieltag sagen können, wenn sich 
erste Tendenzen in der Tabelle ab-
zeichnen. In diesem Monat stehen für 
die Oppacher vier schwere Partien an 
und eine Pokalaufgabe beim Kreis-
pokalsieger von Bautzen – Edelweiß 
Rammenau. 

4. Spieltag – SZ-Bezirksliga-Dresden

Sonntag – 07.09.2008 – 15:00 Uhr 
SV Pirna-Süd : FSV Oppach 

1. Runde – Enso-Bezirkspokal

Sonntag – 14.09.2008 – 15:00 Uhr 
SV Edelweiß Rammenau : FSV Op-
pach 

5. Spieltag – SZ-Bezirksliga-Dresden

Sonntag – 21.09.2008 – 15:00 Uhr 
SG Dynamo Dresden III : FSV Op-
pach 

6. Spieltag – SZ-Bezirksliga-Dresden

Samstag – 27.09.2008 – 15:00 Uhr 
FSV Oppach : SV Wesenitztal 

7. Spieltag – SZ-Bezirksliga-Dresden

Samstag – 04.10.2008 – 15:00 Uhr
Hoyerswerdaer SV 1919 : FSV Op-
pach

2. Männer-
mannschaft: 

Nach dem 7:1-Kantersieg am 1. Spiel-
tag gegen den SV Schönau-Bertzdorf 
und einem mageren 0:0 beim starken 
Aufsteiger SV Horken Kittlitz, konnte 

F1-Jugend – OFV-Kreisklasse West
Trainer / Ansprechpartner: Thomas 
Wockatz / Georg Schröer 

F2-Jugend – OFV-Kreisklasse West
(in Spielgemeinschaft mit FSV 1990 
Neusalza-Spremberg)
Trainer / Ansprechpartner: Lars Pro-
chaska / Sven Kalkbrenner

Termine und Informationen zu unse-
ren Junioren unter: www.fsv-oppach.
de

Natürlich suchen wir auch in diesem 
Jahr wieder junge begeistere Kinder, 
die dem runden Leder hinterherjagen 
und bei unserem FSV zum Fußballer 
ausgebildet werden wollen. Hierfür 
stehen fachkundige und ausgebildete 
Fußballtrainer bereit, die Freude und 
Spaß vermitteln und ihr Wissen wei-
tergeben. Melden Sie sich bei uns und 
kommen Sie einfach mal mit ihrem/n 
Kind/ern vorbei! 

Ansprechpartner: 
Frank Marschner (Jugendleiter): 
0172/3755391
Thomas Wockatz (Verantwortlicher 
F-Junioren): 0172/7901420

Auch ohne Sommer und von Regen 
geplagt, möchten wir uns herzlich 
bei allen Tierfreunden bedanken, die 
durch Geld- oder Sachspenden an 
unsere Tiere denken. Zurzeit ist es 
wieder sehr schwierig, denn wir haben 
sehr viele Kätzchen und Katzen:16 
junge Miezen, 7 Katzen im Alter von 
1-7 Jahren, aber verträglich. Dann 
noch 5 wilde Katzen, die schwer zu 
vermitteln sind. Es sind natürlich auch 
noch die 9 Katzen da, die wir schon 
jahrelang betreuen. Es ist halt fast un-
möglich, ältere Katzen zu vermitteln. 
Was wir aber nicht ganz verstehen, 
denn gerade diese brauchen unsere 
Zuwendung am nötigsten. Katzen 
sind ja schon nach kurzer Zeit ausge-
wachsen.
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Wenn Sie diesen Artikel lesen, ist un-
ser 1. Tierheimfest schon vorbei. Wir 
hoffen aber, Ihnen dann berichten zu 
können, dass es ein Erfolg war.

Liebe Tierfreunde, ich möchte noch 
einmal auf ein Thema zurückkommen, 
was schon oft von uns angeschnitten 
wurde:

Fundtiere oder 
herrenlose Tiere

Wir müssen sie ernähren, betreuen 
und gut versorgen - auch tierärztlich. 
Oft muss noch auf die schnelle eine 
Unterkunft gebaut werden, denn 
manchmal sind es Tiere, welche wir 
noch nie im Zoo bei uns versorgt ha-
ben. Wir sind verpfl ichtet, diese Tiere 
bei uns aufzunehmen (natürlich keine 
Elefanten oder andere Großtiere). Die 
Aufbewahrungspfl icht beträgt laut Ge-
setz 6 Monate. Findet sich der Besitzer, 
muss er für die Unkosten aufkommen. 
Wir sind aber sehr tolerant und nehmen 
nur eine sehr kleine Gebühr (je nach 
Art des Tieres) für Futter, Betreuung, 
Beschäftigung und alle anfallenden 
Kosten. Es gibt natürlich Leute, die 
meinen dass wir die Unkosten selber 
tragen müssen. Nun frage ich Sie 
liebe Tierfreunde - wieso sollen wir als 
Rentner oder Hartz4-Empfäger die 
Kosten für Leute tragen, denen durch 
Unachtsamkeit ihre Tiere davonlaufen 
(oder andere Gründe). Oder sollen un-
sere Sponsoren die Kosten tragen für 
Menschen, die nicht in der Lage sind 
ihre Tiere richtig zu betreuen?! Spen-
den sind für die Tiere gedacht, die bei 
uns eine neue Heimat gefunden haben, 
auch wenn es nur vorübergehend ist. 
Unseren Mitgliedern entstehen ja auch 
Kosten, denn bei Fundtieren wird über-
all nachgefragt (auch telefonisch), wer 
ein Tier vermisst. Was auch in vielen 
Fällen schon geklappt hat. In unserer 
Homepage und in Zeitungen geben wir 
auch eine Suchmeldung raus. Es wird 
also ein ziemlich großer Aufwand be-
trieben, deshalb ist es uns unverständ-
lich, dass es Leute gibt, die diese gerin-

gen Kosten nicht übernehmen wollen. 
Anderswo sind diese Kosten höher.

Der Winter kommt mit riesigen Schrit-
ten auf uns zu, die Heizperiode be-
ginnt bald. Für den Winter benöti-
gen wir wieder Rotlichtlampen. Ehe 
Sie Ihre alten Lampen entsorgen, 
würden wir sie gern übernehmen. 
Leider lässt sich eine andere Vari-
ante des Heizens nicht realisieren.
 
Bleiben sie uns bitte auch weiterhin 
gewogen, denn ohne Sie geht in 
der heutigen Zeit nicht mehr viel.
 
Das Streichelzooteam und
 G. Kretschmer-Meckbach 
wünschen Ihnen einen 
schönen Monat

Abenteuer
Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine 
Kinder- und Jugendbegegnungsstätte 
im Landkreis Mittelsachsen, organi-
siert für Kinder von 8 bis 14 Jahren er-
lebnisreiche Herbstferien. Unter dem 
Motto „Herbst-Ferien-Abenteuer“ wird 
ein abwechslungsreiches Programm 
geboten:
- Kartoffeltag
- Ausfl ug ins Erlebnisbad
- Selbstverteidigungskurs
- Inline skaten
- Lagerfeuer
- Polizeivorführung
- Kino 
- Disco 
- Bowling
- Ausfl ug auf einen Reiterhof
- Ausfl ug auf einen Bauernhof
- kreatives Gestalten
- Sport, Spiel und Spaß
- und vieles mehr

Termine:
- 12.10.-18.10.08
- 19.10.-25.10.08 (Ferien in Sachsen)
- 26.10.-01.11.08 (Ferien in Sachsen)

Nähere Infos und Anmeldungen:
Grüne Schule grenzenlos Zethau
Tel. 037320/8017-0
www.gruene-schule-grenzenlos.de

Kinder-Disco Freiberg
Tel. 03731/215689
www.ki-di.de

Herbst-Ferien-

Vorbereitungslehrgänge 
für die Sächsische 

Fischereiprüfung

Der Anglerverein Ebersbach e. V. bietet 
wieder 30-stündige Vorbereitungs-
lehrgänge für die Sächsische Fische-
reiprüfung an. Die Lehrgangskosten 
betragen 100,00 €.                              

Der nächste Lehrgang findet am 
18./19. und 25./26.10.2008 in Ebers-
bach/Sa. statt. Lehrgangsleiter ist der 
Angelfreund Jörg Sommerfeldt. Die 
Bewerber müssen am Tag der Prüfung 
mindestens 14 Jahre alt sein. Für die 
Abnahme der Fischereiprüfung ist die 
Fischereibehörde in Königswartha zu-
ständig. Die Prüfungskosten betragen 
30,00 €.   
Die Lehrgänge und Prüfungen erstre-
cken sich auf folgende Sachgebiete: 
Allgemeine Fischkunde / Besondere 
Fischkunde / Gewässerkunde / Gerä-
tekunde / Gesetzeskunde.
Rechtzeitige Anmeldung sichert auch 
einen Ausbildungsplatz.
Anmeldungen und Fragen können ge-
richtet werden an den Lehrgangsleiter 
mit der  Zulassungsnummer D – 026:
Jörg Sommerfeldt, Buchbergstr. 31, 
02779 Großschönau               
Tel. 035841 / 37770
oder an 
Dietmar  Riedel, Oswald-Richter-Str. 
16, 02730  Ebersbach/Sa.   
Tel. 03586 / 369904
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten unserer Kirchgemeinden

07.09.08 16. So. n. Trinitatis
08:30  Abendmahlsgottesdienst in Taubenheim
10:00  Abendmahlsgottesdienst in Oppach mit Vor-

stellung der Kandidaten zur Wahl des Kir-
chenvorstandes

14.09.08 17. So.n.Tr. - Kirchenvorstandswahlen
10:00  Erntedankfestgottesdienst in Taubenheim 
14:00  Erntedankfestgottesdienst in Oppach

21.09.08 18. So. n. Trinitatis
08:30 Predigtgottesdienst in Oppach
10:00 Predigtgottesdienst in Taubenheim

28.09.08 19. So. n. Trinitatis
08:30 Predigtgottesdienst in Taubenheim
10:00 Predigtgottesdienst in Oppach

05.10.08 20. So. n. Trinitatis
08:30  Abendmahlsgottesdienst in Oppach
10:00  Abendmahlsgottesdienst in Taubenheim 

10:00 Gottesdienste in der Regel mit Kindergottesdienst

und zu weiteren Veranstaltungen 
für Oppach & Taubenheim
Seniorennachmittag Dienstag   09.09. 15:00 Uhr
  Pfarrhaus Oppach         
Bibelgesprächsabend Dienstag   16./30.09. 19:30 Uhr
  Pfarrhaus Oppach
Männerabend Dienstag   16.09.  19:30 Uhr
  Pfarrhaus Taubenheim
Kirchenmäuse  Mittwoch  17.09  09:30 Uhr
 und * 01.10.  Pfarrhaus Oppach
Kirchenchor donnerstags 19:30 Uhr
  Pfarrhaus Oppach,
   jeden 1. Do im Monat  (02.10.) 
 Pfarrhaus Taubenh.  19:30 Uhr
Frauenkreis  Freitag      10.10.08 19:30 Uhr
 Pfarrhaus Taubenheim
Junge Gemeinde mittwochs 19:30 Uhr 
 im Oppacher Waschhäusl

Monatsspruch September
Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum 

habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.

Jeremia 31, 3

Evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Oppach

MÖGLICHKEITEN ZUR WAHL DES NEUEN 
KIRCHENVORSTANDES
Sonntag, 14. September  10- 12 & 15- 18 Uhr in der Ev.-
Luth. Kirche Oppach (Gottesdienstzeit ausgenommen)

folgende Gemeindeglieder kandidieren:

Cyrus, Börge Gaida , Marianne Heinke, Christiane
Jährig, Frank Münch , Anne Schröer, Kerstin
Tammer, Daniela Süß, Kai-Uwe

Pfr. Mory ist über das Pfarramt Oppach erreichbar   
Tel. 035872/ 33 167
Pfarramt Oppach-Kanzleizeiten sind Di 10-12 Uhr und 
16-18 Uhr, Do 9-12 Uhr und  Fr 9-11 Uhr

Katholische Pfarrei 
St. Antonius Oppach

Sonntagsgottesdienste werden gefeiert am Samstag 
um 18.00 Uhr im ev. Pfarrhaus Taubenheim und am 
Sonntag in der kath. Pfarrkirche St. Antonius zu Op-
pach um 7.45 Uhr und um 10.00 Uhr. 

Am Sonntag, dem 7. September, ist in der hl. Messe um 
10.00 Uhr die Aufnahme in die Pfarrjugend.
Am Donnerstag, dem 11. September, ist um 19.00 Uhr 
PGR-Sitzung.
Am Sonntag, dem 14. September (Fest Kreuzerhöhung), ist 
in der 10.00 Uhr-Messe die Segnung der Schulanfänger.
Am Sonntag, dem 28. September, feiern wir unser Kirch-
weihfest. Um 10.00 Uhr ist die hl. Messe (mit Kirchenchor). 
Danach gehen wir nicht nach Hause, sondern bleiben zu-
sammen (mit Imbiss und mit Programm). Gegen 14.00 Uhr 
ist die Dankandacht (mit sakramentalem Segen).
Am Sonntag, dem 5. Oktober, feiern wir das Erntedank-
fest.
Am 8. September 1973 empfi ng Georg Weinhold die Bi-
schofsweihe und so wurde er unser Weihbischof (und später 
auch Domdekan). Wie oft hat er seit 35 Jahren auch in der 
Pfarrei Oppach die Firmung gespendet! Unsere Pfarrge-
meinde gratuliert ihm zu seinem Jubiläum und bittet um 
Gottes Segen für ihn.
Am 18. September feiern Charlotte und Otto Goth aus un-
serer Gemeinde ihre Eiserne Hochzeit. Der liebe Gott möge 
sie uns noch lange erhalten, so wie sie sind, wie wir sie 
kennen! Viele Jahre war Herr Goth treues Mitglied unseres 
Kirchenrates. Seiner Gattin und ihm sei Dank gesagt – und 
weiterhin Gottes Segen.

Werktagsgottesdienste sind am Dienstag und am Donners-
tag um 8.30 Uhr in Neusalza-Spremberg (Obermarkt 5)  und 
am Freitag um 18.00 Uhr  in der Oppacher Pfarrkirche.   
Bitte, immer auf die jeweiligen sonntäglichen Vermeldun-
gen achten!!!       

Dieter Rothland, Pfarrer
Kath. Kirche und Pfarramt: August-Bebel-Str. 55 in 02736 
Oppach, Tel. 035872-32769, www.st-antonius-oppach.de

Ende redaktioneller Teil


